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LIEBE TENNISFREUNDE,

in diesem Jahr feiert unser RTK bereits sein 

130jähriges Bestehen. Die letzte große Feier 

fand 2015 im Parkside statt. 220 Personen 

waren Zeugen eines fantastischen Abends 

in dieser schönen Lokalität. Diesmal wollen 

wir das Jubiläum allerdings „Dahoam“ am 

Weinweg feiern. Das ganze wird natürlich im 

sogenannten White Dress Code gefeiert. Die 

Weisse Nacht ist schon zur Traditionsveran-
staltung geworden. Merkt Euch den Termin 

am 24. Juli 2020 schon mal vor.

 

Das Jahr 2020 gehen wir mit einer Rekord-
zahl von 32 Mannschaften an. Knapp 500 

Mitglieder werden sich hoffentlich letztmals 

auf den 7 Plätzen tummeln. Wir sind sehr 

zuversichtlich, im Frühjahr 2021 mit 3 zu-
sätzlichen Freiplätzen in die Saison zu ge-
hen. Der Platz zwischen der Halle und dem 

Flüchtlingsheim soll als begrünte Fläche be-
stehen bleiben. Dieses Jahr ist geplant auf 

Platz 5 und 6 den Umbau auf Rebound Ace 

zu beginnen. Wir wären damit für die Win-
tersaison 20/21 in der Lage, die vielen zu-

sätzlichen Abo- und Trainingswünsche zu 

berücksichtigen. Und auch ein spontanes 

Match wäre endlich möglich. Danach könn-
te ab 1. Oktober 2020 unsere neue Tragluft-
halle in Betrieb gehen. Die Planungen hierzu 

laufen auf Hochtouren.

 

Zur Mitgliederversammlung muss hierzu 

noch von Eurer Seite das positive Votum er-
folgen. Ich bin sehr zuversichtlich, dass es 

darüber eine breite Zustimmung geben wird. 

Auch bin ich mir bewusst, dass es auch 

Stimmen gibt, das Ganze erst später anzu-
gehen. Die aktuelle Verschuldung soll erst 

abgebaut werden, bevor weitere Investitio-
nen folgen. Natürlich kann dies auch eine 

Variante sein. Aber warum sollen wir jetzt 

aktuell auf die Bremse treten. Wir haben Zu-
wachs an allen Fronten und sind trotz des 

Wachstums doch der gleiche Verein, mit den 

gleichen Rahmenbedingungen geblieben. 

(Viele Mitglieder können im Winter nicht 

spielen, bzw. trainieren, und weitere Stunden 

werden nachgefragt.) 

Alleine diese Nachfrage aus den eigenen 

Reihen macht diese Investition in die Zu-
kunft unseres RTK schon wirtschaftlich.

Viel Spaß beim Lesen unserer Klubzeitung!

Euer

Andi Pindl
Präsident des RTK

Grußwort Präsident
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Neue Co-Jugendleiterin  Alexandra Dollinger

Mein Name ist Alexandra 
Dollinger und ich werde in 

Zukunft Judith Knorr als Ju-
gendleiterin unterstützen.

Als gebürtige Regensburgerin 
habe ich in meiner Kindheit und 
Jugend verschiedene Vereine 
im Raum Regensburg kennen-
gelernt und dort ganz unter-
schiedliche Sportarten ausge- 
übt. Neben Tennis-, Fußball- und 
Volleyballspielen sowie dem 
Skisport galt meine größte Lei-
denschaft jedoch immer schon 
dem Turn- und Trampolinsport, 
den ich im TSV Kareth-Lappers-
dorf wettkampfmäßig bis zum 
Beginn meines Lehramtsstudi-
ums (Sport und Latein) ausge-
übt habe. Im Sommer wie auch 
im Winter bin ich nach wie vor 
gerne auch mit meiner Familie 
sportlich in den Bergen unter-
wegs. 

Dank vieler engagierter und mo-
tivierter Übungsleiter und Trai-
ner und deren faszinierenden 
Idealismus durfte ich selbst ein 
sehr erfüllendes Vereinsleben 
genießen, das mich persönlich 
sehr geprägt hat. Aus diesem 
Grund möchte ich nun diese 
schöne Zeit den Kindern und 
Jugendlichen unseres Vereins 
weitergeben.  

An erster Stelle stehen für mich 
dabei das Zusammengehörig-
keitsgefühl, das faire Miteinan-

der und die gemeinsame Freude 
am Tennissport.  

Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit!

Eure
Alexandra 

JUGENDLEITUNG VERSTÄRCKT SICH
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Neuer Wirt im RTK Alex Steger

Ab der neuen Sommersaison hat unser Ten-
nisheim "Deuce" einen neuen Betreiber, 

nämlich Alex Steger.

Alex ist unter Tennisspielern nicht ganz unbe-
kannt. Als Spieler war er für den  TSV Beratz-
hausen, ESV 27 Regensburg, TC Nittendorf, TV 
Parsberg und dem TC Dietfurt über 40 Jahre 
unterwegs. Der staatlich geprüfte Tennislehrer 
(TU München), C-Trainer Wettkampftennis 
(BTV) und Ballschultrainer (Uni Heidelberg) und 
Lehrherr war in verschiedenen Vereinen in und 
um Regensburg und beim BTV aktiv. Er ist Be-
zirkstrainer für Schul- und Kleinfeldtennis und 
fungiert als Talentino Talentscout im Bezirk und 
ist der Talentino Beauftragte der OPf.

Aufgewachsen im Regensburger Westen am 
Hochweg, ging er im AMG zur Schule, spielte 
beim SSV Jahn Fußball, machte Leichtathletik 
bei den 27ern und war auch als Tennisschullei-
ter beim Sport Schrott auf unserer heutigen An-
lage schon Trainer und Verantwortlicher.

Gastronomische Erfahrung sammelte er als Be-
treiber der Tennishalle Dietfurt mit Tennis-
stüberl, Biergarten und Cateringservice fast 20 
Jahre lang. Zudem organisierte er Großveran-
staltungen wie den Dietfurter Chinesenfasching 
und Rocknächte in seiner Tennishalle.

Der Schwerpunkt der Bewirtung in unserem 
Clubheim liegt während der Punktspielsaison 
bei unseren Mannschaftspielen. Ein Salatbuffet 
soll jeweils das mit den Mannschaftsführern 
abgesprochene Essen vervollständigen und er-
gänzen. Unter der Woche sollen verschiedene 
Aktionstage ein kleine Speisekarte vervollstän-
digen. Auf einen Ruhetag während der 
Punkspielsaison wird verzichtet, die Öffnungs-
zeiten richten sich je nach Witterung und Nach-
frage.

HHiieerr  kkoommmmtt  

AAlleexx  
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Aufschlag S. 7

Special Olympics Landesspiele 2021



Aufschlag S. 8

Großes Kino im RTK  Dr. Helmut Diewald

Im Klub kennen ihn viele nur als 
Hausmeister. Hat er nicht den Ten-

nisschläger in der Hand, dann gewiss 
seine Bohrmaschine oder einen Me-
terstab. 

Dr. Helmut Diewald packt an. Er ist ein 
Macher. Er kann nicht anders. Neben 
seinem Beruf als Zahnarzt und dem 
ehrenamtlichen Engagement beim RTK 
hat Helmut noch eine leidenschaftliche 
Berufung: das Sammeln und Bewahren 
alter Regensburger Filme. Einige der 
historischen Zeitzeugnisse wurden 
und werden 2020 im Klubhaus gezeigt.

An das Regensburg der frühen 50er 
Jahre können sich die wenigsten von 
uns erinnern: Straßenbahn, fließender 
Verkehr durch die Innenstadt, Radifrau-
en am Dom, die Nibelungenbrücke oh-
ne Donaueinkaufszentrum… 

Diese verlorenen Stadtansichten zeigt 
der Film „Kleines Herz im Donautal“ 

aus dem Jahr 1955. Die 4000 Meter 
Film zählen heute zu Dr. Helmut Die-
walds Filmsammlung. „Im Laufe der 
Jahre sind mir einige interessante Fil-
me in die Finger gekommen. Die Film-
rolle zu ‚Kleines Herz‘ habe ich zum 
Beispiel im Speicher des Gloria Kinos 
entdeckt“, verrät der 71jährige. 

Kino und Film im Blut

Auch in Sachen Film ist Helmut ein 
Macher. Er sammelt nicht nur alte Fil-
me, sondern er drehte selbst einige 
Dokumentarfilme über wichtige Ereig-
nisse in und um Regensburg, wie zum 
Beispiel das Jahrhunderthochwasser 
1988 oder das erste Bürgerfest 1973. 

Helmuts Herz schlägt durch und durch 
für Zelluloid. Mitte der 70er Jahre er-
warb er das  Regina-Kino, welches er 
bis 1984 parallel zu seiner Zahnarzt-
praxis führte. Anfang Februar verwan-
delte der Cineast unser Klubhaus in 

einen Kinosaal und führte einige seiner 
historischen Filmdokumente vor. Alle 
die diesen Abend verpasst haben, sich 
den Filmgenuss jedoch nicht entgehen 
lassen möchten, seien unbesorgt: Wei-
tere Filmabende sind für Herbst/Win-
ter 2020/2021 geplant.

   KKKllluuubbbhhhaaauuusss   wwwiii rrrddd   zzzuuummm   KKKiiinnnooosssaaaaaalll    
Film ab für das schöne, alte Regensburg – ein exklusiver Abend

Filmabend mit Helmut:

gezeigt wurden:

• Beitrag über Helmuts historische 
Filmsammlung, BR Fernsehen (10 
Minuten)

• Kleines Herz im Donautal; Spielfilm 
in Regensburg gedreht,  von 1955 
(45 Minuten)

• Doku: Erstes Regensburger 
Bürgerfest  von 1973 (15 

Minuten)

Weitere Termine folgen im Herbst/
Winter 2020/2021.
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Kurz und Cross 1. Satz

Silvester

Svens Gruselkabinett
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Gardasee

RTK Wanderung

Kurz und Cross 1.Satz
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Sportwarte  Ralf Nikulski & Daniel Hummel

Vereinsmeisterschaft 
2019

DAS WETTER meinte es gut mit den 64 Teil-
nehmern, die vom 13.09. – 15.09 die offenen 

Vereinsmeisterschaften beim 1. Regensburger 
Tennis Klub am Weinweg ausgetragen haben. 

BEI STRAHLENDEM SONNENSCHEIN konnten 
alle Teilnehmer das Turnier die drei Tage über 

bestreiten. In 7 unterschiedlichen Alterskategori-
en wurde von jung bis alt gekämpft, geschwitzt 
und gewonnen. 

BEI DEN HERREN konnte sich in einem hoch-
klassigen Endspiel Simon Fink vom TC Sen-

genthal erstmals den Titel sichern. Auf den 
weiteren Plätzen folgten Georg Späthling 1. Re-
gensburger Tennis Klub und Benedict Hofmann 
vom FC Ergolding. 

AUCH BEI DEN DAMEN wurde hochklassiges 
Tennis geboten und Luise Brandl vom RTK  

konnte ihren Titel nach einem Jahr Abstinenz ge-
gen Lena Riederer von Passau Grubweg in zwei 
Sätzen erfolgreich zurückholen. 

DIE NEBENRUNDE der Herren war ein vereinsin-
ternes Finale bei dem Josef Englmeier knapp 

im Matchtiebreak gegen Vlad Kasper das bessere 
Ende für sich verbuchen konnte. 

BEI DEN HERREN 40 konnte sich ebenfalls in ei-
nem RTkler Finale im Matchtiebreak Florian Alt-
weck gegen Michael Griesbeck  nach einem hart 
umkämpften Match ( 150 Minuten Spielzeit) 
durchsetzen. 

DEN TITEL BEI DEN HERREN 50 hat sich in ei-
nem spannenden Finale Klaus Scherrieble 

vom 1. Regensburger Tennis Klub .gegen Franz 
Nun von der Spielvereinigung Hainsacker sichern 
können.
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BEI DEN U18 JUNIOREN holte sich Schwaten Carl 
vom 1. TC Weinböhla 1994 ungeschlagen vor 
Hecht Leonhard den Titel. 
DIE U12 MÄNNLICH spielten mitunter die längsten 
Matches aller Teilnehmer und es gab bei der Sie-
gerehrung nur strahlende Kinder. Marcel Weihs-
mayer konnte sich hier ungeschlagen den Titel 
sichern, wobei sich an diesem Tag alle Kinder wie 
Sieger fühlen durften. 
Abgerundet wird das Feld von den U 14w. Hier 
wußte sich Marika Wünsch im Finale gegen Ihre 
Vereinskollegin Weiß Cornelia  vom 1.RTK, durch-
zusetzen. 
FÜR DIE ERSTEN DREI PLÄTZE gab es  in allen Al-
tersgruppen dank zahlreicher Sponsoren großarti-
ge Preise zu gewinnen. Neben Hotelgutscheinen 
von Fronteris Immobilien GmbH, Sportgutscheinen 
von Primosport.de, den hochwertigen Sachpreisen 
der Marke head von der betennis GmbH, gab es 
auch einen ETF Fond über 50€ von AP Finanzpla-
nung zu gewinnen. Für die etwas strapazierteren 
Körper gab es auch einen Gutschein von Physio-
world Krankengymnastik in Regensburg oder einen 
Gutschein von BestCarwash zu gewinnen:

Ein weiteres Highlight bei den Preisen waren die 
Gutscheine der Kochschule Brandl aus Kelheim. 
Zoo Bavaria sponsorte für die Kleinen und Großen 
bunte T-shirts mit tollen Motiven. Bei den Kindern 
und Jugendlichen waren alle Kinder Sieger und 
durften sich über Urkunden und Medaillen freuen. 
DER 1. REGENSBURGER TENNIS KLUB freut sich 
schon jetzt, alle Teilnehmer im nächsten Jahr wie-
der begrüßen zu dürfen. Ein großer Dank geht an 
die Organisatoren unter der Leitung von Daniel 
Hummel, denn in einem waren sich alle einig. Es 
war ein perfektes Wochenende und das nicht nur 
wegen dem Wetter. 

M 00

    1. Simon Fink ( ASC Sengenthal)

    2. Georg Späthling (1. RTK)

    3. Benedikt Hofmann (FC Ergolding)

Nebenrunde:

    1. Josef Englmeier (1.RTK)

    1. Vladislav Kasper (1.RTK)

W 00

    1. Luise Brandl (1.RTK)

    2. Lena Riederer ( DJK-TC Passau Grubweg)

    3. Inessa Cöln (1.RTK)

HERREN 40 

    1. Florian Altweck (1.RTK)

    2. Michael Griebseck (1.RTK)

    3. Jörg Augustin (1.RTK)

HERREN 50

    1. Klaus Scherrieble (1.RTK)

    2. Franz Nun (Spvgg Hainsacker)

U 18m

    1. Carl-Reemt Schwaten (TC Weinböhla 94)

    2. Leonhard Hecht (TC Willmering)

    3. Finn Lux (1.RTK)

U 12m

    1. Marcel Weihsmayr, (TC B. Abb. / 1.RTK)

    2. Emil Rauscher (TC RB Regensburg)

    3. Jonas Dollinger(1.RTK)

U 14w

    1. Marika Wünsch (1.RTK)

    2. Cornelia Weiß (1.RTK)

    3. Chantal Schwaten (TC BW Dre-Blasew.)
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BAYERNLIGA

Sensationell – nachdem wir im vergangenen 

Jahr den unerwarteten Aufstieg unserer Her-
ren 40 in die Regionalliga feiern konnten, dürfen 

wir uns in diesem Jahr über den sensationellen 

Aufstieg unserer Damenmannschaft in die Bay-
ernliga freuen. Hinzu kommt der „erwartete“ Auf-
stieg der Damen III in die Bezirksklasse 2 und der 

erhoffte aber nicht unbedingt geplante Aufstieg 

der Herren 40 II in die Bezirksliga. Abgerundet 

wird dieses großartige Ergebnis von dem Aufstieg 

unserer Herren 30 III in die Bezirksklasse 1. Bis 

auf die Herren 50 konnten alle anderen Mann-
schaften die Klasse halten und runden ein erfolg-
reiches Jahr 2019 ab. 

Damenmannschaften wieder sehr erfolgreich!

Alle drei Damenmannschaften haben ihr Soll weit 

übertroffen. Überragend ist der Aufstieg der Da-
men in die Bayernliga. Als zweit platzierte schaff-
ten sie den Aufstieg und haben auch gegen den 

späteren Landesligameister ASV Neumarkt knapp 

(4:5) verloren - alle drei Doppel wurden im Match 

Tiebreak unglücklich verloren und auch im Einzel 

waren die einzig beiden Niederlagen im Matchtieb-
reak verloren gegangen. Neben Neumarkt hatte 

man noch ein weiteres Spiel gegen den dritten TC 

Weiß Blau Thurnau als Verloren kennzeichnen 

müssen. Beide Spiele hätten genau so gut auch 

gewonnen werden können. Doch es gab ja zum 

Glück ein Happy End. Denn trotz gleicher Punkt-
zahl mit TC Blau Weiß wurden die Damen aufgrund 

der besseren Matchpunkte zweiter. Hier zeigt sich 

wie wichtig es ist um jedes Match, jeden Satz und 

jedes einzelne Spiel zu kämpfen. Dieser wertvolle 

zweite Platz reichte letztendlich zum Aufstieg. Be-
merkenswert an dieser Leistung ist, dass dies oh-
ne  externe Spielerinnen und nur mit den 

„hauseigenen“ Damen geschafft wurde. Freuen wir 

uns auf eine spannendes Jahr Bayernliga, bei der 

Zuschauer gefragt und herzlich willkommen sind. 

Dies gilt aber generell für alle Medenspiele. Zu-
schauer sind immer gern gesehen. 

Bezirksliga für die Damen II

Die Damen II erreichten in Ihrem ersten Jahr in der 

Bezirksliga einen hervorragenden 2. Platz. Auch 

die zweite Mannschaft unterlag nur zweimal knapp 

Damen in der

Die Mannschaftsleitungen ders RTK im Überblick



mit 5:4, u.a. gegen die später erstplatzierten aus 

Cham. Auch bei diesen Spielen wurden einige 

Spiele erst im Match Tiebreak entschieden, damit 

können diese Niederlagen auch als sehr unglück-
lich eingestuft werden. Leider hat hier der zweite 

Platz nicht zum Aufstieg gereicht, aber wer unse-
rer Damen II kennt, weiß dass auch in diesem Jahr 

mit allem zu rechnen ist. Bei den Damen III reichte 

der zweite Platz zum Aufstieg in die Bezirksklasse 

2. Die dritte Mannschaft erreichte den zweiten 

Platz ungeschlagen und musste nur bei zwei Re-
mis Punkte abgeben. Hier ist besonderes, dass 

man am ersten Spieltag ein unentschieden mit nur 

zwei gesunden Spielerinnen bestand. Mit dem Hin-
tergrund sind die Damen III der eigentliche Meister 

der Kreisklasse.  

Damen 30 und 40 hatten es schwer

Die Damen 30 und 40 verbleiben auch im nächsten 

Jahr in Ihren Ligen. Bei den Damen 40 wurde nach 

dem Aufstieg im vergangenen Jahr, der Klassener-
halt aus eigener Kraft geschafft und ist ein toller 

Erfolg. Vor allem wenn man bedenkt, dass diese 

Mannschaft erst im zweiten Jahr zusammenspielt 

und eben im ersten Jahr sofort aufgestiegen ist.  

Die 30er Damen sind zwar am Tabellenende zu fin-
den, dürfen sich aber durch die Zusammenlegung 

der Bezirksliga und Bezirksklasse in der kommen-
den Sommersaison, wieder auf die Bezirksliga 

freuen. Unsere Spielerinnen haben sich für diese 

Saison ein besseres Abschneiden vorgenommen.

Herren bestätigen Ihre Ligatauglichkeit.

Die erste Herrenmannschaft konnte in ihrem ers-
ten Bezirksliga Jahr mit einem guten 4. Platz die 

Liga souverän halten und haben damit gezeigt, 

dass die Spielstärke auch ohne „Spielerkäufe“ ge-
geben ist. Die zweite Mannschaft, auch als unsere 

„Nachwuchsmannschaft“ bekannt, tat sich etwas 

schwerer, konnte aber dennoch mit den 6. Platz 

den Klassenerhalt in der Bezirksklasse 2 sichern. 

Die dritte Mannschaft belegte nach dem letztjähri-
gen Aufstieg einen guten vierten Platz und wird 

auch in der kommenden Saison mit derselben 

schlagkräftigen Truppe vertreten sein. 

Herren 30 weiterhin in der Landesliga

Die erste Herren 30 Mannschaft hat es 2019 auf 

einen Nicht Abstiegsplatz geschafft und kann sich 

auch in 2020 auf die Landesliga freuen. Aber auch 

in der kommenden Saison wird jeder wieder an sei-
ne Grenzen gehen müssen, damit die Spielklasse 

gehalten werden kann.  

Herren 30 II Bezirksliga

Die zweite Herren 30 Mannschaft hat es nach dem 

letztjährigen Aufstieg in die Bezirksliga spannend 

gemacht und mit zwei Siegen in den letzten beiden 

Medienspielen den Klassenerhalt in der Bezirksliga 

mit viel Leidenschaft und Emotionen erreicht.  Wir 

freuen uns auch im neuen Jahr auf viele spannen-
de Matches dieser „neu“ formierten Truppe, die zu 

jeder Zeit mit viel Spaß und Motivation auf und ne-
ben dem Platz auftritt.

Herren 30 III aufgestiegen

Herren 30 III haben den Aufstieg in der letzten Sai-
son überraschend bewerkstelligt, obwohl Sie als 

nur Dritter - Punktgleich mit dem zweitplatzierten 

Sportwarte  Ralf Nikulski & Daniel Hummel
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TV Geisling – in der Abschlusstabelle zu finden 

waren. Gegen den TV Geisling spielte man unent-
schieden, war punktgleich und dachte den Auf-
stieg aufgrund der schlechteren Matchpunkte 

vergeben zu haben. Aber auch hier reichte tatsäch-
lich der dritte Platz für einen Aufstieg, so dass wir 

uns im kommenden Jahr auf Spiele in der Bezirks-
klasse 1 freuen dürfen.  Wir wünschen euch viel 

Erfolg für die kommenden Aufgaben. 

Herren 40 weiterhin in der höchsten Liga

Die Erfolgsgeschichte der Herren 40 geht weiter. 

Nachdem letztes Jahr der Aufstieg in die Regional-
liga gefeiert wurde, konnte man in diesem Jahr 

den Verbleib in derselbigen feiern. Souverän er-
reichte die Mannschaft den 4. Platz mit einem po-
sitiven Punkteverhältnis. Jeder, der es in der 

vergangenen Saison auf die Anlage zum Zuschau-
en geschafft hatte, wurde nicht enttäuscht. Unsere 

Herren 40 haben exzellentes Tennis mit reichlich 

Emotionen sowie endloser Spannung gezeigt und 

uns alle damit ein klein wenig verzaubert. Damit 

wir auch in diesem Jahr einen erfolgreichen Ver-
bleib feiern können sind Zuschauer unbedingt will-
kommen.

Herren 40 II zurück in der Bezirksliga

Der Aufstieg wurde dank eines zweiten Platzes er-
zielt. Nur gegen den Tabellen Ersten musste man 

sich 2019 geschlagen geben, alle anderen Spiele 

wurden gewonnen. Daher sind wir auf die kom-
mende Saison sehr gespannt und wünschen Ihnen 

viele spannende Matches mit dem kleinen Quänt-
chen Glück.

Die Herren 40 III konnten mit taktischen Aufstel-
lungsgeschick die Bezirksklasse 2 erneut halten. 

Dies war sehr wichtig, will man doch in Absprache 

und Kooperation mit den Herren 40 II in 2020 den 

Aufstieg anvisieren, um dann eine dritte 6er Mann-
schaft zu haben. Nun denn, viel Erfolg Jungs. Wir 

drücken die Daumen. 

Neue Herren 40 IV

Zu den drei bestehenden Herren 40 Mannschaften 

gesellt sich nächstes Jahr die neu gegründete Her-
ren 40 IV. Diese Mannschaft besteht hauptsächlich 

aus Vätern der Jugendmannschaften. Durch den 

eigenen Nachwuchs angespornt, haben die Väter 

Lust auf eine eigene Mannschaft bekommen. Die 

Mannschaft besteht aus Neueinsteigern und er-
fahren Wiedereinsteigern. Wir wünschen der 

Mannschaft an dieser Stelle viel Spaß in der kom-

Sportwarte  Ralf Nikulski & Daniel Hummel
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menden Saison in der Kreisklasse 1. 

Herren 50 spielen weiter auf hohem Niveau

Die Herren 50 spielen trotz des Abstiegs aus der 

Bayernliga auch nächstes Jahr auf hohem Niveau 

in der Landesliga. Der rettende 6. Platz wurde nur 

knapp verfehlt. Zwar haben sich die Herren 50 glei-
che Punkt und Machtpunktzahl erspielt, nur fehlte 

ihnen letztendlich ein Satzpunkt um an DJK 

Schweinfurt vorbeizuziehen. Fairerweise muss 

man dazu sagen, dass man es im letzten Spiel ge-
gen diesen DJK Schweinfurt mit einem Sieg oder 

eines zusätzlichen Matchgewinns es selbst in der 

Hand gehabt hätte die Klasse zu halten. Nichts 

desto trotz freuen wir uns auf eure Spiele in der 

Landesliga und gegen die Gegner in dieser Saison, 

wie z.B. den NHTC Nürnberg oder dem TC Ingol-
stadt gilt erst einmal zu bestehen. 

Die Herren 50 II konnten auch im zweiten Jahr die 

Bezirksklasse halten. Dies bewerkstelligte die 

Mannschaft souverän und unaufgeregt mit einem 

nie gefährdeten 5. Platz.

Vielen Dank an die Trainer, Mannschaftsführer, 

Spieler und Zuschauer

Große Leistungen wurden in der Saison 2019 voll-
bracht. Dies ist unter anderem nur möglich Dank 

eines guten Trainerteams wie es der RTK mit Be 

Tennis rund um Mathias Mischka hat. An seiner 

Seite hat Matthias top ausgebildete und motivierte 

Trainer/innen, die auch selbst bei den Damen, den 

Herren, den Herren 40 oder auch bei den Herren 30 

ein fester Bestandteil der Mannschaften sind. 

Zusätzlich sind für solche Erfolge auch immer en-
gagierte Mannschaftsführer notwendig, die eine 

Mannschaft zusammenhalten und auch immer da-
für sorgen, dass Ihre Spieler informiert sind. Die 

Spieler, die jedes Wochenende am Platz sind oder 

auch einmal einspringen, wenn jemand gebraucht 

wird machen diese großen Leistungen wie wir es 

die vergangenen zwei Spielzeiten geschafft haben 

erst möglich. 

Ein weiterer Faktor sind die Zuschauer, welche 

noch den Spielern den letzten Kick zur Motivation 

und Konzentration geben können, was manchmal 

über Sieg oder Niederlage entscheidet. Daher freu-
en wir uns schon jetzt auf die kommende Saison 

mit Trainern, Mannschaftsführern, Spielern und 

den Zuschauern. Nehmt euch auch an spielfreien 

Tagen mal Zeit um auf unsere wunderschöne Anla-
ge zu kommen und eure RTKler bei Ihren Spielen 

zu unterstützen. Denn wenn wir eines aus der ver-
gangenen Saison gelernt haben, dann dass es auf 

jeden einzelnen Matchpunkt am Ende der Saison 

ankommen kann und das sollte für uns alle noch-
mal zusätzliche Motivation für die Spiele sein.

Wir wünschen allen eine verletzungsfreie Saison

Eure Sportwarte

Daniel Hummel und Ralf Nikulski

Sportwarte  Ralf Nikulski & Daniel Hummel



Schleiferlturnier  Gabi und Alexandra

Ein gelungener Ferienausklang

Wie gestalte ich auch die letzte Ferienwo-
che zuhause in Regensburg noch mit 

viel Spaß und Action?

Die Antwort wussten zwölf Jungs zwischen 
10 und 12 Jahren, die sich drei Vormittage 
lang zum „Matchen“ auf dem Tennisplatz tra-
fen. In Form eines „Schleiferlturniers“ trat je-
der gegen jeden sowohl im Einzel- als auch 
im Doppelspiel gegeneinander an. Bei opti-
malem Tenniswetter wurde auf fünf Plätzen 
hart gekämpft. Während zuschauende Eltern 
sich einmal sogar mit einem traditionellen 
Weißwurstfrühstück stärkten, nahm bei den 
Kindern der Ehrgeiz, mit möglichst vielen 
bunten Bändchen seinen Schlägerrahmen zu 
verzieren und schließlich zum Tagessieger 
gekürt zu werden, von Spiel zu Spiel ent-
scheidend zu.

Nicht fehlen durfte natürlich das abschlie-
ßende gemeinsame Mittagessen bei Nuccio, 
das sich alle Bambinis redlich verdient hat-
ten. Einige hatten danach noch nicht genug 
vom Tennisspielen und verschwanden wie-
der auf den roten Plätzen.

Eine zunächst spontane Aktion 
schreit nun nach Wiederho-
lung in den nächsten 
großen Ferien!
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SPLIT-STEP
EIN AKTIVIERUNGSSPRUNG
ZUM ERFOLG
Eine gut ausgebildete Beinarbeit ist im heutigen athletischen Tennissport 

unabdingbar, gar zwingend erforderlich. Wer rechtzeitig zum Balltreffpunkt 
kommt, ist in der Lage einen präzisen Schlag auszuüben. Es stellt sich die Frage, 
wie bewegt man sich am besten auf dem Tennisplatz und während eines 
Ballwechsels? Die vorhandene Schnelligkeit allein reicht sehr häufig nicht mehr 
aus. Wenn man die Beine von ambitionierten Tennisspielern beim Spielen 
beobachtet, so fällt auf, dass sie während des gesamten Ballwechsels unentwegt 
in Bewegung sind. Zudem kurz bevor sie sich zum Ball hinbewegen einen kleinen 
Hopser machen. Dieser kleine unscheinbare Hopser oder auch Sprung ist ein 
wichtiges Merkmal für eine gute Beinarbeit und dem Aufbau der notwendigen 
Körperspannung.

Besser spielen  Sven Lindberg
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DER SPLIT STEP

Der sogenannte Split-Step wird leider im Training oder Match 
häufig vergessen, dabei ist er elementar wichtig. Besser gesagt: 
zum Erstaunen in vielen Köpfen von Spielern ein Fremdwort und 
dementsprechend gar nicht vorhanden. Dabei stellt der regelmä-
ßige Einsatz des Spilt-Steps eine deutliche Verbesserung der 
Beinarbeit dar. 

Da man nicht weiß, wohin der Gegner den Ball spielen wird, muss 
man auf alle Eventualitäten gut vorbereitet sein. Hierzu sollte 
man sich vor jedem gegnerischen Schlag in die Bereitschafts-
stellung begeben. Vor jedem gegnerischen Schlag in der Bereit-
schaftsstellung zu stehen ist wichtig. Gleichermaßen wichtig ist 
aber die Art und Weise. Hier hilft der Split-Step. In dem man ei-
nen kleinen Sprung, bei dem man wenige Zentimeter vom Boden 
abhebt und sich beim Aufkommen in der Bereitschaftsstellung 
befindet, ausübt.

WAS ZEICHNET DEN SPLIT-STEP AUS?

Um die Wichtigkeit des Split-Steps zu verstehen, stelle man sich 
ein paar 10cm hohe Sprungfedern vor, die unter den Tennisschu-
hen befestigt wurden. Was passiert nun, wenn man in der Mitte 
der Grundlinie, auch Mittelmarke genannt, in der Bereitschafts-
stellung steht und sieht, dass der Gegner einen z. B. Stopp-Ball 
spielt. Sofort nachdem das geschulte Auge dies wahrnimmt, 
drückt man seine Füße nach unten, um sich abzustoßen. Man 
stelle sich nun vor, man würde kurz bevor man den Stopp-Ball 
wahrnimmt, mit dem Split-Step in die Bereitschaftsstellung sprin-
gen. Denn die unter den Schuhen angebrachten Federn werden 
nun vorgespannt und bewegt einen nun explosionsartig nach 
vorne.

Besser spielen  Sven Lindberg
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GUT ZU WISSEN!

In welchen Situationen und wie oft sollte man den Split-Step ein-
setzen? Immer! Das heißt, vor jedem gegnerischen Schlag. Denn 
es gibt kaum eine andere Möglichkeit das eigene Tennisspiel so 
schnell und stark zu verbessern wie durch den im richtigen Zeit-
punkt eingesetzten Split-Step. Vor allen Dingen wenn man sich 
vor Augen führt, dass das moderne Tennis aus ca. 71 % Seit-
wärtsbewegung, 17 % Vorwärtsbewegung, 7,8 % Rückwärtsbe-
wegung und 3,4 % Seitwärts am Netz bestehen.

WIE LERNE ICH DEN SPLIT-STEP?

Wie die Fingerübungen beim Klavierspielen gehört das Üben des 
Splitsteps zu jedem Trainingsprogramm dazu. Zunächst aber ei-
ne Faustregel: Machen Sie den Split-Step als Aktivierungssprung 
ungefähr in dem Moment, kurz bevor der Gegner den Ball trifft.

Als Übungsbeispiel nehmen wir den Return, denn dieser ist im 
Tennissport zweifelsohne eines der wichtigsten Elemente. Be-
sonders im heutigen Herrentennis, wo ein Ballwechsel kaum 
mehr als drei Schläge im Schnitt dauert, ist es von entscheiden-
der Bedeutung den gegnerischen Aufschlag so zu returnieren, 
dass man in den Ballwechsel kommt.

Um den Bewegungsablauf zwischen Split-Step und Return zu 
verinnerlichen, benutzen Sie als Hilfsmittel keine Sprungfedern, 
sondern ein Steppbrett oder ähnliches und einen Medizinball. 
Schleichen Sie sich nun von hinten an das Steppbrett an, setzen 
ein Fuß darauf und springen dann beidbeinig vom Brett herab. 
Dabei achten Sie darauf, dass beide Beine parallel landen und die 
Knie leicht gebeugt sind. Danach bewegen Sie sich explosiv wie 
beim Return zur Vor- oder Rückhand und simulieren den Schlag 
mit einem Medizinball. Der Effekt: Sie lernen den Splitstep be-
wusst auszuführen. Zugleich trainieren Sie die Koordination für 
den Return, kräftigen die Schultermuskulatur sowie den Core- Be-
reich (Rumpfmuskulatur). Wiederholen Sie die Split-Step-Sprünge 
zehn bis 20-mal. Nehmen Sie nun anstatt des Medizinballs den 
Schläger in die Hand und versuchen die Übung zunächst ohne 
dann mit Ball zu simulieren bzw. auszuüben. Sie werden feststel-
len, das Zusammenspiel zwischen Aktivierungssprung und 
Schlagbewegung lernt man ziemlich schnell. Zum Abschluss 
sollte ein Treffen auf Zielfelder den Lernerfolg bestätigen.

Besser spielen  Sven Lindberg
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Vorteil

MMuullttiiFFlleexx

LANGFRISTIG
ERFOLGREICH
DURCH BREITE ANLAGEPHILOSOPHIE!

HOLEN SIE SICH IHREN SIEG!

12,38 % PERFORMANCE IN 2019

Entwicklung
Nov. 2018 -Feb. 2020

Entwicklung
Sept. 2019 - Feb. 2020

Fordern Sie folgende
Unterlagen:

++

AKTUELL OHNE AUSGABEAUFSCHLAG!



TENNISSPEZIFISCHES
ATHLETIKTRAINING

Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination haben 
sehr großen Einfluss auf die Handlungs- und Spielfähig-
keit jeden Spielers. Dementsprechend kann es das feh-
lende Quäntchen Fitness sein, welches über Sieg oder 
Niederlage entscheidet.

Um dem vorzubeugen ist ein Mix aus Fitnessübungen sowie 
Kraft- und Ausdauerübungen unabdingbar. Gleichgültig um 
welche Alters- oder 
Leistungsklasse es sich 
dabei handelt. Ob mit ei-
genem Körpergewicht, 
Hilfsmitteln wie Han-
teln, Widerstandsbän-
der, Gymnastikbällen, 
Balanceboard, Seile 
(Battle Rops), Boxhand-
schuhen entscheidend 
ist: 
Ausreden sind verboten

Athletiktraining  Sven Lindberg

Im heutigen Tennissport ist Athletiktraining nicht 
mehr wegzudenken. Tennis ist unübersehbar 

immer athletischer geworden.
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Das Angebot richtete sich an alle 
Mitglieder, unabhängig von Alter 
und Geschlecht. Neben Kraft, 
Schnelligkeit, Ausdauer, Kopp-
lungsfähigkeiten werden auch 
viele koordinative Übungen und 
Core- Übungen (Rumpfmuskula-
tur) durchgeführt. Ziel des ange-
botenen Athletiktrainings ist es 
vor allem, die Verbesserung der 
allgemeinen Athletik unter der 
Berücksichtigung der individuel-
len Fähigkeiten, Alter und Ambiti-
onen des einzelnen Tennis- 
spielers zu erreichen.

Clever fit bietet allen RTK Mitgliedern hierfür be-
sondere Konditionen. Probiert es aus und mel-
det euch gerne zu einem Schnuppertraining an.
Clever fit unser Partner für ein ganzheitliches 
Training.
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Athletiktraining  Sven Lindberg

„Das Geheimnis des Erfolgs ist 
anzufangen“ (Marc Twain)
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BLUMENDOKORATIONEN ALLER ART

BLUMENABONNEMENT

INNENRAUMBEGRÜNUNG

DAUERGRABPFLEGE

BLUMEN TREDE
Furtmayrstraße 5
93053 Regensburg

Tel.: 0941 73 91 8
Fax: 0941 700 585

E-Mail: blumen@blumen-trede.de
Internet: www.blumen-trede.de
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04.02. Mannschaftsführertreffen 

11.02. Infoabend Traglufthalle

10.03. Regelabend mit Daniel & Sven

31.03. Jahreshauptversammlung

04.04 / 11.04 RAMADAMA

06.04 – 11.04 Tenniscamp Gardasee

18.04. LK Turnier Damen / Herren

25.04. Saisoneröffnung mit Gauditurnier

09.05. Medenrundenstart

11.06. LK Turnier Jugend

25.07. Weiße Nacht und 130 Jahre RTK

31.07 - 02.08 Vereinsmeisterschaften

Ende Oktober Einwintern der Plätze

12.12. Weihnachtsfeier

31.12 Silvesterparty

Vom Rammadamma 

bis zur 

Weihnachtsfeier:

 Die wichtig
sten Term

ine

auf e
inen Blic

k!

E

Der Schlag der Woche findet jeden Freitag von 18-19 Uhr statt (Wiedereinsteiger, Interessenten).

Im Anschluß von 19-20 Uhr ein Spielertreff für Hobbyspieler und Mitglieder die Spielpartner suchen.



Kurz und Cross 2. Satz
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Landkreis-
meister-
schaft
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Kurz und Cross 2.Satz

White Night



Was für eine unglaubliche Erfolgsgeschichte für 

unsere Herren 40er Mannschaft. 4 Siege in 

dieser Top Liga bedeuteten am Ende den 4. Platz. 

Aber ganz der Reihe nach.

Gleich am ersten Spieltag ging es zum letztjährigen 

Meister nach Augsburg. Zum Verdutzen der Gastge-
ber stand es nach den Einzeln 3:3. Die ersten beiden 

Doppel gingen jeweils glatt aus und es stand 4:4. Im  

Regionalliga Herren 40
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Sensationeller 4. Platz 
in der Regionalliga!



entscheidenden Doppel setzten sich schließlich Iss-
linger/Mischka mit 6:4 und 6:4 durch. Somit war die 

Sensation perfekt und der RTK in der Liga angekom-
men. Danach kam der letztjährige Gruppenzweite aus 

Dachau angereist. Hier mussten wir gleich mal Lehr-
geld bezahlen.

Nach den Einzeln stand es 1:5, wobei ein 3:3 durch-
aus machbar gewesen wäre. Pindl führte bereits

5:3 und verlor ganz knapp im Tiebreak. Im zweiten 

Satz war die Luft raus. Harlass-Neuking hatte mehre-
re Satzbälle und verlor ebenso im Tiebreak und auch 

das Match. Bei den Doppeln konnten wir auf Augen-
höhe mitspielen. Alle Doppel wurden im Matchtieb-
reak entschieden. HarlassNeuking/Pindl konnten 

gegen die favorisierten Dachauer gewinnen und eine 

2:7 Niederlage stand dabei auf der Anzeigentafel. Die 

beiden folgenden Spiele gegen die Topmannschaften 

aus Iphitos und Pfarrkirchen waren einfach unlösbar. 

Mit ehemaligen Profis und Tourspielern als Gegner 

setze es die erwartenden Niederlagen mit 2:7 und 

0:9. Dabei sein ist alles, war hier das Motto.

Jetzt kommts drauf an. Schönbusch Aschaffenburg 

war der erwartete Gegner im Abstiegsduell. Leider 

mussten wir auf unsere Nummer 1, Petr Kovacka, 

verzichten, der in Österreich bei der Meisterschaft 

mitspielte. Ingo Isslinger an 2 legte gegen die italie-
nische Nummer 2 los wie die Feuerwehr und führte 

schnell 3:0. Danach spielte sich der Aschaffenburger 

in einen wahren Rausch und gewann mit 6:3 und 6:1. 

Flo Harlass-Neuking verlor gegen den ungarischen 

Trainer Bujitas mit 1:6 und 1:6.Dafür rang Stefan Hil-
ner das Aschaffenburger Aufschlagmonster mit 6:2, 

1:6 und 10:8 nieder. In der zweiten Runde wollten wir 

auf 3:3 ausgleichen. Der souveräne Erfolg unseres 

Trainers Matthias Mischka brachte den erwartenden 

Ausgleich. Jetzt dachten wir an die Wende. Leider 

verlor dann unsere italienische Kampfmaschine Yo-
natha Vitari gegen die tschechische Nummer 1 mit 

3:6 und 2:6. Alle Hoffunungen lagen nun bei Stan La-
widzka. Doch die zermürbende Spielweise des 

Aschaffenburger Bringers brachten Stan völlig aus 

der Fassung. Die Niederlage zerstörte eigentlich un-
sere Hoffnung auf den Sieg. Nun mussten 3 Doppel-
siege her, war unsere Devise! Alle 3 ersten Sätze 

konnten gewonnen werden. Plötzlich bekamen die 

Aschaffenburger Spieler Angst. Pindl/Hilner zogen 

als erste den Platz ab, 7:6 und 6:1 war der erste 

Streich. Isslinger/Mischka folgten bald mit einem 6:3, 

6:3 und auf einmal lag die Sensation in der Luft. Mi-
lan und Vitari kämpften sich nach verlorenem zwei-
ten Satz in dem Matchtiebreak wieder zurück und 

gewann letztlich nach großem Kampf noch 10:7. Das 

Wunder von Regensburg! Ein unfassbarer 5:4 Sieg 

stand auf einmal da. Der RTK war dem Ziel Klassen-
erhalt nun wieder sehr nah.

Am 6. Juli führte uns die Reise zum Tabellenletzten 

Regionalliga  Herren 40
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nach Dresden. Ein Sieg war Pflicht. Aber der Gegner 

gab sein Bestes. Und es entwickelte sich ein drama-
tisches Finisch. Nach hartem Kampf war wieder ein 

3:3 nach sechs gespielten Einzeln der Zwischen-
stand. Zwei Doppelsiege mussten her. Aus der Not 

wurde eine Tugend geboren. Zwei neu zusammen 

gestellte Doppel wurden ins Leben gerufen. Mischka/

Kovacka und Isslinger/Vitari gewannen souverän Ihre 

Partien. Die Heimreise wurde mit dem wahrscheinli-
chen Klassenerhalt versüßt. Hier möchte ich noch 

persönlich Danke sagen an Ralph Mähler, der mich 

auf dieser Reise vertreten hat und spontan einge-
sprungen ist. Herzlichen Dank Ralph nochmal dafür. 

Aber da wussten wir die Ergebnisse der Konkurrenz 

noch nicht. Schei.....

Dachau verlor gegen Kottern. Jetzt mussten wir un-
ser letztes Heimspiel gegen Kottern auch noch ge-
winnen, um die Klasse zu halten. Die Gäste kamen 

allerdings ersatzgeschwächt zu uns. Während des 

Matches hat sich auch noch ein Spieler verletzt und 

wir konnten die Partie souverän mit 7:2 gewinnen.

Die Klasse konnte nicht nur gehalten werden. Es 

sprang sogar noch ein 4. Platz dabei heraus. Wir sind

mit diesem Ergebnis weit über unseren Erwartungen 

gelandet. Für die nächste Saison haben wir den ge-
samten Kader halten können und mit Stefan Minich-
berger noch einen Österreicher von Ingolstadt 

verpflichten können. Stefan wollte nicht mehr Herren 

spielen und wird uns mit Sicherheit in der nächsten 

Saison verstärken können.

Andreas Pindl

 Mannschaftsführer
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Der RTK hat einen neunen LK Sieger für 
2019 – „Frank Hayder“, herzlichen 

Glückwunsch zu dieser Leistung. Er konnte 
sich mit 1820 Punkten den ersten Platz 
beim RTK sichern. Eine Top 10 Platzierung 
in der Oberpfalz und das immerhin mit er-
fahrenen 50 Jahren. 

Mit 15 Siegen bei nur 18 gespielten Matches 
eine beachtliche Leistung, die man erst mal 
nachmachen muss, nachdem seine letzte 
Medenrunde bereits 10 Jahre her ist und er 
eigentlich den Tennisschläger an den Nagel 
gehängt hat. Gekrönt wurde die Erfolgsserie 
noch durch den Sieg bei den Landkreismeis-
terschaften Regensburg bei den „Herren 40“. 
Wie kommt‘s zu diesem Erfolg Frank? 

Tja - wie 
gesagt, ha-
be ich be-
reits vor 10 
Jahren mei-
ne Kariere 
beendet, 
zuletzt ge-
spielt noch 
beim ESV 
und in 
Großberg 

bei den Herren 30 und mich dann eher auf 
andere Sportarten konzentriert, wie z.B. 
Mountainbike fahren. Letztendlich war mir 
das alles etwas zu eintönig und ich ließ mich 
von unserem Präsidenten Andi Pindl zu ei-
nem Match in der neuen Tennishalle überre-
den, wo ich feststellen musste, dass man 
Tennis verlernen kann und mein alter Match-
kamerad vom ESV plötzlich mehr als 3 mal 
in Folge den Ball ins Feld spielen konnte, 
was mich teilweise immer noch verwundert! 

So hatte ich mich entschieden in mein Sport-
portfolio wieder Tennis aufzunehmen, aller-
dings nur als Ergänzung. Der Vorsatz hielt 
allerdings nicht lange, da der Ehrgeiz bei vie-
len meiner alten Tennisfreunde so hoch ist, 
dass einmal Training in der Woche nicht aus-
reicht und 
es mittler-
weile nicht 
mehr um 
Siege, son-
dern nur 
noch um 
LK-Punkte 
geht, was 
früher gar 
keine Rolle 
gespielt 
hat. Entwe-
der warst 
du besser oder schlechter, mehr war nicht! 
Die Basis für meine LK-Siege hat mir die Win-
terrunde bei den H50 in der Landesliga gebo-
ten, nachdem ich hier zittrig meinen ersten 
Sieg einfuhr. 
Einmal strengte ich mich noch an und 
schaute was geht. So wars und bis auf drei 

Niederlagen bin ich mit den Siegen zufrieden 
und wer weiß, vielleicht schaffe ich es noch 
mehr als nur Slice zu spielen.

Die Hoffnung stirbt zuletzt!

Championsracesieger  Frank Hayder
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Alte Hasen

NAME

50 JAHRE

Brigitte Wehle

45 JAHRE

Egon Radler

20 JAHRE

Dieter Dollacker
Dr. Erich Gahleitner

15 Jahre

Bink Max
Brenninger Stefan
Dr. Buhr Volker

10 Jahre

Judith Baumann
Michael Grübel
Ralf Nikulski
Dr. Gregor Tanner

MITGLIED SEIT

1970

1975

2000
2000

2005
2005
2005

2010
2010
2010
2010
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DER
	 	 	 	 RTK GRATULIERT

HERZLICHST gratulieren wir unseren Mitglieder zur langjährigen Vereinszugehörigkeit. Wir freuen uns über 

Eure Treue und wünschen Euch weiterhin viel Spaß bei uns. Bleibt bitte weiterhin am Ball!

ZUR MITGLIEDSCHAFT
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80 Jahre RRTK – das heißt 50 Jahre Tennis-
sport in unserem Klub. Nachdem ein ausführli-
cher Rückblick auf die wesentlichen Ereignis-
se innerhalb der Tennisabteilung bis zum 
Jubiläumsjahr 1965 in der damals erschienen-
en Festschrift erfolgt ist, kann sich diese Zu-
sammenfassung auf die wichtigsten 
sportlichen Leistungen der letzten 5 Jahre be-
schränken.
Bei objektiver Einschätzung der Spielstärke 
unserer Tuniermannschaften kommt man zu 
dem nüchternen Ergebnis, das sich diese – 
von einzelnen Ausnahmen einmal abzusehen 
– in den letzten Jahren nicht gehoben hat. Im 
Gegenteil – immer noch sind es die „Alten“, 
die die Fahne des RRTK einigermaßen hoch-
halten, oder Neuzugänge, die bereits als ferti-
ge Spieler zu uns gekommen sind.
Begabter Nachwuchs, zu wirkungsvoller Spiel-
stärke herangebildet, fehlt in unserem Verein 
so gut wie ganz. Hier liegt unser neuralgischer 
Punkt; die Förderung der Jugend muß in Zu-
kunft unser besonderes Anliegen sein. So ist 
es nicht verwunderlich, daß die herausragen-
den sportlichen Leistungen der letzten Jahre
immer wieder von den gleichen Spielerinnen 
und Spielern erbracht worden sind, die man an 
den Fingern einer Hand abzählen kann und oh-
ne die unser Klub am Rande der sportlichen 
Bedeutungslosigkeit angelangt wäre.

Bei den Herren sind dies Michael Probst, Niko-
laus v. Dultzig und Werner Netsch, bei den Da-
men Muck Oberndorfer, Iniga Hagen und 
Henny Bauer, wenn man von den Gastspiele-
rinnen Burgi Knorr und Heidi Gebhardt einmal 
absehen will.
Daß diese wenigen Namen im Regensburger 
Tennissport einen besonderen Platz einnah-
men in der Zeit, mit der sich dieser Bericht be-
schäftigt, geht aus den Siegerlisten hervor:

Die Regensburger Stadtmeister:

Damit stellte der RRTK in all den Jahren mit 
Ausnahme 1969 sämtliche Einzelmeister.
Darüberhinaus errang der wohl erfolgreichste 
Tunierspieler des RRTK nach dem Kriege, Mi-
chael Probst, 1965 und 1968 den Titel eines 
Bezirksmeisters von Oberpfalz/Niederbayern 
und 1966 den begehrtenTitel eines Münchener 
Hochschulmeisters. Von Dultzig wurde 1968 
zweifacher Bayer. Seniorenmeister und unse-

Rückblick auf die Jahre 1965 – 1969
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Herren: 

1965 Probst Michael
1966 v. Dultzig Nikolaus
1967 Probst Michael
1968 Probst Michael
1969 Paul Peter

Damen: 

Bauer
Oberndorfer
Oberndorfer
Hagen
Gahr



re  neue Spitzenspielerin Billy Junker konnte 
nach der etwas verpatzten Stadtmeisterschaft 
sich 1969 mit dem Bezirksmeistertitel schmü-
cken.

Die Klubmeister des RRTK

Während sich die 1. Herrenmannschaft in all 
den Jahren trotz meist sehr guter Spitzenkräf-

te in den unteren Regionen der Bezirksliga auf-
hielt, sich durch schon fast obligatorische 
Entscheidungsspiele zusätzliche Nervenkriege 
verschaffte, behauptete sich unser Damen-
team in dieser Zeit ziemlich unangefochten in 
der Gruppenliga. 
Lediglich in der Saison 1968 brachte das Aus-
scheiden von Frau Oberndorfer einen gewis-
sen Rückschlag, der aber mit beispielhaftem 
Teamgeist wieder ausgeglichen werden konn-
te. Im Jahr darauf, also 1969, bescherten die 
Damen Billy Junker, Burgi Knorr, Henny Bauer, 
Heidi Gebhardt, Iniga Hagen und Margit von 
Hartmann sich selbst und dem RRTK mit dem 
Aufstieg in Bayerns höchste Spielklasse des 
schönste Jubiläumsgeschenk.
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Herren: 

1965 Probst Michael
1966 Probst Michael
1967 Netsch Werner
1968 v. Dultzig Nikolaus
1969 v. Dultzig Nikolaus

Damen: 

Bauer Henny
Bauer Henny
Oberndorfer Alice
Hagen Iniga
-



Tennis mit der Bratpfanne - mehr als eine 
methodische Hilfe.

Wer den Ball sauber treffen und dadurch 
Spiele gewinnen möchte, der sollte über eine 
gute Schlaggenauigkeit verfügen.
Hierzu ist entscheidend wie verbessere ich 
den Treffpunkt? Denn den Rahmentreffer 
kennt jeder. Nur wie löse ich das Problem 
und wie soll ich wissen, dass sich der Ball 
beim Schlag in der richtigen Position befin-
det? Ist es nur mit dem Ball anschauen ge-
tan?

Die Korrekturhilfe könnte lauten: ich verwen-
de einen Schläger mit kleinerer Schlagflä-
che. Nachteil ist leider, man neigt eher dazu 
einen Tennisarm zu bekommen, als seinen 
Treffpunkt zu verbessern. So entstand eines 
Tages die Idee, es eben mal mit einem XXL 
Kochlöffel oder einer Bratpfanne zu versu-
chen. Ein Kriterium war es, dass alle Pfannen 
eine herausfordernde Größe und vor allen 
Dingen ein zum Tennisschläger vergleichba-
res Gewicht von ca. 310 gr. besaßen. Nach 
Aufsuchen verschiedener Haushaltsabteilun-

gen und Dr. Google, war es soweit. 4 Brat-
pfannen des Modells Brunhilde wurden 
geliefert und zu RTK Bratpfannen umfunktio-
niert. So stand dem Erlernen eines genauen 
Treffpunktes mit viel Spaß nichts mehr im 

Wege und die Fachsimpelein über Wilson, 
Prince oder Head, Kunst- oder Natursaiten, 
wichen Fragen über Gusseisen oder Alumini-
um gerader oder geschwungener Pfannen-
rand.

1. RTK Bratpfannen-Open 

Zum Abschluss der Übungseinheiten nah-
men alle Schüler an den 1. RTK Bratpfannen-
Open teil. Die Ballwechsel wurden zur Freude 
der Zuschauer immer länger und raffinierter. 
Das Üben hat sich ausbezahlt, denn die hier-
für eigens eingesetzten Methodikbälle konn-
ten immer häufiger den Sweetspot mit 
atemberaubenden Geschwindigkeiten verlas-
sen. Darüber hinaus spürten alle Schüler, 
dass sie besser zum Ball standen. Denn nur 
wer perfekt zum Ball stand, konnte diesen 
auch in sein Ziel bringen. Fazit:  Am besten 
man übt und kontrolliert immer wieder ein-
mal im Rahmen des Aufwärmprogramms 
den präzisen Treffpunkt. Die Bratpfanne gibt 
einem dabei ein unverwechselbares Feed-
back. 

Tennisschläger kann jeder!

Alternatives Tennis  Phillip Blasch
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BratpfannenDuell



Alternatives Tennis Phillip Blasch
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Neue Mannschaft Herren 40

Der Boom bei den Tennis-Kids hat zur 
Folge, dass auch wieder mehrere Vä-

ter als Einsteiger oder Wiedereinsteiger 
beim RTK versuchen, den gelben Ball über 
das Netz zu bekommen.

Nachdem das oft noch nicht ganz so gut 
klappt, wird im Anschluss bei einemn ge-
meinsamen Bier die Theorie vertieft oder der 
Frust runtergespült.

Um die mir bekannten Tennisväter gegensei-
tig zu vernetzen, kam mir die Idee, ein Tur-
nier zu veranstalten, das dem Anspruch von 
dieser doch recht ehrgeizigen Klientel ge-
recht werden könnte.

Am 28. September startete um 10.00 Uhr so-
mit das erste Tennisturnier mit Regeln, die 
für jede Leistungsklasse eine Chance boten:
Wir spielen Einzel oder Doppel ganz nach 
Lust und Laune. Die einzige Auflage war, 
dass sich keine Konstellation wiederholen 
durfte.
Punkte gab es für jeden gewonnen Satz - 

und na-
türlich auch für je-

des im Verlauf des Turniers 
getrunkene Weißbier. Die enge Leis-

tungsdichte zeigte sich, als gegen Ende 3 
Spieler mit je 7 Punkten gleichauf lagen.

Andreas Böhm konnte sich durch ein letztes 
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Neue Mannschaft  Herren 40

Bier kurz vor Ende als Tagessieger durch-
setzen und den heiß begehrten Weißbier-
preis mit nach Hause nehmen.
Wir waren uns alle einig, dass uns diese lo-
ckere Turnierform sehr anspricht, und es 
2020 eine offizielle Neuauflage geben muss. 
Sicherlich gelingt es uns noch, weitere 
Gleichgesinnte im RTK über diese Veranstal-
tung mit uns zu vernetzen. Man könnte die-
ses Turnier auch als die Initialzündung des in 
der Saison 2020  rstmals gemeldeten H 40 

(4) Dreamteams sehen. Hans Riedel, als ehe-
maliger Mannschaftsspieler startete vom 
Ehrgeiz
gepackt die Initiative, eine Mannschaft auf-
zubauen.

Inzwischen sind wir schon 12 Spieler und 
haben uns einen Winter-Trainingstermin or-
ganisiert. Hoch motiviert versuchen wir ei-
ne Setzliste unter allen gleich 
eingestuften Spielern auszuspielen.
Unser Saisonziel - nicht abzusteigen - 
werden wir in der Kreisklasse sicher 
erreichen, und somit ist uns eine er-
folgreiche Tennissaison 2020 ge-
wiss.

Interessen-
ten, die einen 
Spielpartner mit unse-
ren Ambitionen suchen, kön-
nen uns gerne ansprechen.

Volker Dollinger

Aufschlag S. 43



Portrait Jonas Forejtek
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Portrait Jonas Forejtek
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Portrait Jonas Forejtek
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Portrait Jonas Forejtek
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Bürgerfest

Kurz und Cross Tie - Break
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Damen 40

Kurz und Cross Tie - Break
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Die Trainerausbildung des Deutschen Tennis Bun-
des zählt zu den besten der Welt. Das bescheinigte 

die International Tennis Federation (ITF) dem nationa-
len Dachverband mit der Verlängerung des „Gold-Sta-
tus“ bis 2023. 

Dabei hat die hohe Qualität der Trainerausbildung in 
Deutschland überzeugt: Der DTB und seine Landesver-
bände bilden ihre Trainer in drei
Lizenzstufen (C-, B- und A-Lizenz) nach den Rahmen-
richtlinien des Deutschen Olympischen Sportbundes 
aus und veranstalten regelmäßig Fortbildungen mit un-
terschiedlichen thematischen Schwerpunkten. 

Die C-Trainer-Ausbildung ist die Basis für ein gutes 
Tennistraining im Verein. Inhalte sind unter anderem 
Koordination und Kondition, Technik und Taktik, Bewe-
gungsspiele, Mitgliedergewinnung und Kindertennis. 
Auf der Grundlage der C-Trainer-Ausbildung und mit 
mindestens zwei Jahren Erfahrung können DTB-Traine-
rinnen und Trainer die B-Lizenz erwerben. Die DTB-A-

Trainer-Ausbildung besteht aus drei einzelnen Lehr-
gangswochen sowie einer dreitägigen Prüfung. 
Bewerber/innen für die Ausbildung müssen zuvor eine 
Prüfung in Theorie und Praxis bestehen. 

Um die A-Trainer Lizenz dauerhaft zu er-
halten sind die Trainer/innen verpflich-
tet sich alle zwei Jahre fortzubilden. 
Ihr seht die Ausbildung zum Tennis-
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Tennisschule  BeTennis

Der Beruf „Tennistrainer“
Vielen ist der Beruf des Trainers suspekt, folgende Fragen tauchen immer 
wieder auf:

•Ist Tennistrainer überhaupt ein richtiger Beruf?
•Haben die Tennistrainer eine richtige Ausbildung?
•Macht ein Tennistrainer nur die Trainingsstunden auf dem Tennisplatz?
•Sind auch Profispieler im Trainerberuf unterwegs?

Heute wollen wir Euch den Beruf des Tennistrainers etwas näher vorstellen:



trainer ist ebenso fundiert und qualitativ wie jede ande-
re Berufsausbildung.

In Deutschland werden zahlenmäßig ausreichend Ten-
nistrainer ausgebildet, trotzdem klagen viele Vereine 
über Trainermangel. Das Wichtigste für die Vereine ist 
es, genügend ausgebildete Trainer zu haben, die haupt-
beruflich in die Vereinsarbeit eingebunden sind. Es 
reicht nicht mehr aus, ein paar Stunden nebenbei auf 
dem Platz zu stehen. 

Der heutige Vereinstrainer hat insbesondere auch im 
Vereinsmanagement wichtige Funktionen zu erfüllen. 
Dazu zählen Aufgaben aus dem Bereichen Marketing/
Öffentlichkeitsarbeit, Finanzen, Kommunikation und 
Führung. Die täglichen Arbeiten gehen also weit über 

den Tennisplatz hinaus.
Kürzlich hat ein Sonderlehrgang für ehe-

malige Top-100-Spieler stattgefunden. 
Mit dabei sind unter anderem Dieter 

Kindlmann und Daniel Brands. Es war 

immer das Bestreben des Deutschen Tennisbundes, 
ehemalige Profis zur Mitarbeit im DTB und in unseren 
Landesverbänden zu motivieren. Das ist bis dato 
schon sehr gut gelungen. Aktuellstes Beispiel ist der 
ehemalige Wimbledon- und US Open-Sieger im Doppel, 
Philipp Petzschner, der am 1. Januar 2020 als Nach-
wuchstrainer beim DTB anfing.

Wir hoffen das Bild des Tennistrainers ist nun klarer 
und freuen uns, dass wir Euch mit unserem qualifizier-
ten Trainern Training auf sehr gut ausgebildetem Ni-
veau anbieten können.

Tennisschule BeTennis
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Matthias Mischka



Liegenschaftswart  Tom Jahn

Liebe RTKler,
wie im vergangenen Jahr machen wir die 
Frühjahrsinstandsetzung mit den Mitgliedern 
selber.  Bitte Newsletter und Aushänge im 
Vereinsheim beachten – wir brauchen dazu 
wieder Helfer. 

Am 04.04. und 11.04.2020 finden dieses Jahr 
wieder die Ramadamas im Frühjahr statt. Die 
Saisoneröffnung ist heuer für den 25. April 
angesetzt. Bis dahin möchten wir mit den Mit-
gliedern die Plätze, die Anlage und das Ver-
einsheim wieder fit für die Saison gemacht 
haben. 

Nachdem letzten Jahr die Versenkregner auf 
den Plätzen 1 und 2 durch Perrot Regner mit 
Schwinghebel ersetzt wurden und diese sich 
als sehr viel besser erwiesen haben als die al-
ten, wurde beschlossen, die Regner auch auf 
den übrigen Plätzen zu installieren. Der Ten-
nisAnlagenService T.A.S hat das Anfang 
Herbst erledigt. 

Bitte auch diese Saison wieder darauf achten, 
vor allem an heißen Tagen vor und nach dem 
Spielen den Platz wässern! Sollte das Ergeb-
nis der Spritzanlage nicht zufriedenstellend 
sein, weil sich Pfützen bilden oder das Was-
ser an manchen Stellen stehen bleibt, dann 
bitte mit dem Schlauch Grundlinien- und 

Spielbereich spritzen. Die Plätze gehen sonst 
sehr schnell kaputt. Wir müssen dann in der 
Saison stärker nachsanden und evtl. sogar 
Plätze dafür sperren. 

Wie auch in den letzten Jahren werden wir 
auch in der Saison notwendige Aufräum- und 
Verschönerungsarbeiten einplanen und freu-
en uns über alle freiwilligen Helfer. Jede Hand 
zählt!

Aktionen und Projekte werden gemailt, ausge-
hängt bzw auf dem kurzen Dienstweg im 
Klubhaus bekannt gegeben. Für Anregungen 
und Wünsche sind wir jederzeit offen.

Wir freuen uns auf eine schöne Sommersai-
son 2020.

Eure Liegenschaftswart Tom
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VVIISSIIOONN  
Die BeTennis wird größer

Bei der BeTennis gibt es im Jahr 2020 einige Neu-
erungen, die wir Euch gerne mitteilen möchten. 

Die Tennisschule „BeTennis“ ist ja bereits seit 2012 

beim RTK stark vertreten und deckt den kompletten 

Trainingsbetrieb ab. Matthias Mischka und sein Team 

sind die bekannten Gesichter, die seit Jahren Ihr Wis-
sen und Ihre Erfahrungen an Euch weitergeben.

Was vielleicht nicht jedem bekannt sein wird, ist das 

auch Michael Geserer und sein Trainerteam ein Teil der 

BeTennis sind. Matthias und Michael führen die BeTen-
nis als Partner bereits seit ihrer Gründung im Jahr 

2015. Durch die unterschiedlichen Tätigkeiten

der beiden, die sich jedoch alle in der Tenniswelt wie-

derfinden, kann die BeTennis sehr viele

Facetten des Tennissports abdecken. Michael Geserer 

hat in den letzten Jahren die Bundesligamannschaft 

des TC Rot Blau Regensburg gemanagt und in den letz-
ten 20 Jahren mit etlichen Profitennisspielern wie zum 

Beispiel Philipp Kohlschreiber, Florian Meyer und

Julia Görges gearbeitet. Bis zum Ende der Wintersai-
son 2019/2020 im April 2020 ist Michael

mit seiner Mannschaft noch beim TC Rot Blau Regens-
burg vertreten und deckt dort einen Teil des laufenden 

Tennistrainings ab. Ab der kommenden Sommersaison 

2020 freuen wir uns sehr, dass Michael Geserer und 

seine Co-Trainer vollständig zu uns wechseln und das 

bestehende Team rund um Matthias Mischka verstär-
ken. Ihr könnt Euch also auf neue

Gesichter auf dem Tennisplatz freuen.

Nicht nur im Breitensport wird das renommierte Trai-
nerteam zukünftig unterwegs sein, auch

leistungsorientierte Spieler und Spielerinnen im Nach-
wuchs- und Jugendbereich bis hin zu den Profitennis-
spielern im Erwachsenenbereich werden ab der 

Sommersaison 2020 auf unserer schönen RTK Tennis-
anlage ausgebildet und auf das Tennis der Zukunft vor-
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Tennisschule BeTennis

NN    2020

bereitet.

Ein hochintensives Trainingsprogramm, das von den 

Trainern der BeTennis unter der Leitung von Matthias 

Mischka und Michael Geserer unterrichtet wird, beglei-
tet die leistungsorientieren SpielerInnen. Die Methode 

basiert auf einem exklusiven Trainingssystem, das auf 

den Erfahrungen von Matthias und Michael beruht, die 

sie während all Ihrer Jahre in der Tenniswelt gesam-
melt haben. Für all unsere Athleten aus dem Breiten- 
und Leistungssport ist uns ein familiärer und individu-
eller Umgang mit den Spielern sehr wichtig. Jeder 

kennt jeden, die Wege sind kurz, die Kommunikation di-
rekt. Professionelle Arbeit auf allen Ebenen ist für uns 

elementar. Sei es auf dem Platz oder neben dem Platz, 

im Fitnessbereich, bei der medizinischen Betreuung 

oder in der Ausbildung. 

Das  exklusive Trainingsprogramm umfasst neben den

Trainingseinheiten auch ein umfassendes Konditions-
paket und ggf. auch individuelle physiotherapeutische 

Untersuchungen und Behandlungen, die von unseren 

Kooperationspartnern Florian Zitzelsberger und Daniel 

Pohl durchgeführt werden. Die beiden gut ausgebilde-
ten Physiotherapeuten sind mit den Profis auf der 

WTA- Tour unterwegs, haben Ihren Lebensmittelpunkt 

aber in Regensburg beibehalten und sich mit Ihrer Phy-
siotherapiepraxis „Integralis“ etabliert. Wir freuen uns 

sehr, dass wir sie für eine exklusive Kooperation mit 

der BeTennis gewinnen konnten.

 
Natürlich steht das Angebot für jeden, der leistungsori-
entiert trainieren möchte offen.

Gerne stehen wir diesbezüglich bei Anfragen mit Rat 

und Tat zur Seite. Aus der Verzahnung von Profisport, 

Nachwuchsleistungstennis und Breitensport werden

viele Synergieeffekte und Vorteile für alle einzelnen Be-
reiche entstehen.

Ihr merkt schon, wir haben viel vor in der nächsten Zeit, 

also packen wir’s an.

Eure BeTennis





Für Android und IPhone 

im
 jeweiligen AppStore:

Smarte

Fakten
KOMMT EUCH DAS BEKANNT VOR?

Ihr seid gerade irgendwo unterwegs und Euch 
fällt ein: Mensch, wie haben eigentlich die Da-

men / Herren 30 II gespielt? Und auf welchem 
aktuellen Tabellenplatz sind diese?
Den eigenen Stand kennt man ja normeiler-
weise, aber wenn man auf der Suche im 
BTV nach einer anderen Mannschaft ist, 
wird die Sache wesentlich komplizier-
ter: Saison / Geschlecht / Altersklas-
se sind zu beachten. Die Liga (BL, 
B1, B2, K1 etc.) und Gruppe muss 
man schon wissen, damit man 
sich nicht auf einer endlosen 
Odysee im Tabellendickicht 
der Vereine wieder findet!

DAMIT IST 

SCHLUSS!

Lobenstein CrossMedia (Ed) hat uns 
eine App programmiert und gesponsert!

Mit dieser App -für Android und iPhone- findet Ihr Eure 
gesuchten Mannschaften mit zwei Klicks. Einfach im  
Menu  die gewünschte Mannschaft aussuchen und 
Ihr findet sowohl die Telefonnummer des Man-
schaftsführers, den Ihr direkt aus der App anrufen 
könnt, als auch alle weiteren Informationen auf einem 
Blick: Traings-zeiten, Spieltermine und die direkte Ver-
linkung zur aktuellen BTV - Tabelle!

HALLEN-
BUCHUNG

Auch ist es 
möglich, die 

Hallenbuchung im 
Winter direkt aus der 

App zu buchen. Ihr 
müsst nicht mehr über 

unsere Webseite gehen 
und dann das Terminal 

der Hallenbuchung auf-
rufen. Das macht die App 

für Euch!

UND ZU GUTER LETZT:

Mit dem Menupunkt "allge-
meine Termine bleibt Ihr 

immer auf dem Laufenden. Ob 
LK - Turniere des RTK, Vereins-

fest oder die Mitgliederversamm-
lung - Ihr habt alles im Blick!

Downloaden könnt Ihr die App im Google Play Store 
oder im iTunes von Apple! 

Suchbegriff: "RTK Regensburger Tennisklub"

Wir wünschen Euch viel Spaß mit der App!

Unsere Smartphone - App

Mit der App vom RTK 
habt Ihr alle wichtigen 
Informationen immer
griffbereit!



DER HIGH - LANDER Andreas Pindl

ES KANN nUR 
EINEN GEBEN

Bei HIGHLANDER hieß es – es kann nur einen ge-
ben, das dachte ich eigentlich immer von mir, 
doch Spaß bei Seite, hier geht es natürlich um 
jemanden anderen. Und zwar, um keinen gerin-
geren als unseren beliebten Präsidenten Andre-
as Pindl. 

In diesem Artikel möchte ich jedoch nicht auf 
seine über den Maßen großes Engagement am 
Verein hinweisen, sondern auf seine Entwicklung 
als Tennisspieler.

Begonnen hat seine Ka-
riere beim ESV, so im Al-
ter von ca. 14 Jahren, 
was für Tennis relativ 
spät ist, somit hat seine 
Entwicklung zum gefes-
tigten Turnierspieler 
durchaus etwas länger 
gedauert. Ich erinnere 
mich aber gerne, wie er 
und seine drei Mitstreiter 
bei Arnold Klaus in Reih 
und Glied Ihre ersten Tennisschläge übten und 
durchaus der Zaun als Schutzvorrichtung für 
vorbeifahrende Züge in seiner Höhe nicht aus-
reichte und sie den einen oder anderen Ball von 
Andi abbekamen. 

Was aber schon immer bemerkenswert war, 
dass er auch damals schon hin und wieder einen 
Gegner schlug, der eigentlich zu stark für Ihn 
war. Ich denke, er hat mittlerweile diese Metho-
de verinnerlicht und es ist kein Zufall mehr, son-
dern echtes Können und Fleiß.

So wurde 2019 zu seinem persönlichen Grand 

Slam, mit über 50 Jahren in die Ruhmeshalle der 
deutschen Ranglistenspieler aufgenommen zu 
werden, aktuell die Nummer 129 und LK7.

Herzlichen Glückwunsch! Das muss dir erst mal 
einer nachmachen, als Präsident zur Nummer 1 
und auch als Tennisspieler- Respekt.

Auszug an Fakten:

• Halbfinale Winter bei den bayerischen 
Meisterschaften H50

• Siege über Marc Minor oder Oliver Stöhr
(ehemaliger Oberligaspieler)

• Winterrundensiege über Regionalligaspieler 
H50, wie z.B. Thomas Schuck

• Regionalligaeinsätze Herren 40 beim RTK, mit 
sogar 2 Doppelsiegen

• Finale Bezirksmeisterschaften, 1⁄4 Finale 
bayerische Meisterschaften Sommer H50

Man stellt nun nur noch die Frage, ob man die-
sen Erfolg noch toppen oder zumindest halten 
kann? Wer weiß, everything ist possible!
Zum Glück hat er im Notfall Yoga für sich er-
kannt und eine Frau die Ihn liebt und leiden-
schaftlich bekocht. Außer Alex kommt wieder 
vorbei und bäckt Ihm eine Brezel aus Pizzateig 
auf, da kann natürlich keiner mithalten.

Was will man also mehr!

Es kann eben nur einen geben!
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DER HIGH - LANDER  Andreas Pindl
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tennisMAGAZIN  Grand Kohle
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Am 13. April 2019 fuhren wir mit bester 
Stimmung 51⁄2 Stunden im Auto nach 

Italien. Mit überfüllten Koffern bis ans Koffer-
raumende checkten wir in unsere Zimmer 
ein. Beim gemeinsamen Abendessen wurde 
uns dann er der Plan für die folgenden an-
strengenden Tage präsentiert...

Mit voller Begeisterung stand die erste Grup-
pe dann bereits am nächsten Morgen um 
7:30 Uhr vor der Anlage und wartete auf die 
Konditionstrainerin Sandra. Ein paar von uns 
hatten anfangs Schwierigkeiten mit dem Ein-
halten des vorgelegten Tempos, doch Sandra 
motivierte uns stets erfolgreich.

Nach einer kurzen Verschnaufpause und der 
alltäglichen schrecklichen Eincrem-Tortur 

konnten wir endlich mit unseren Matches be-
ginnen! Dank unserem hervorragenden Trai-
nerteam überstanden wir das Tennistraining 
unverletzt.

Nachmittags gingen wir gerne mal in die 
Stadt oder, noch naheliegender, in die
gegenüberliegende Pizzeria.

Am Abend begann dann der richtige Spaß für 
uns Kinder! Zeit für Freizeit gab es Gott sei 
Dank genug und so konnten wir z.B. im 
Schwimmbad des Hotels unsere Zeit vertrei-
ben. Sogar zwei Tischtennisplatten waren 
vorhanden, wobei so mancher Schläger sehr 
komfortabel war...

Das Highlight der Anlage war definitiv der ge-
fühlt -1000 Grad Celsius kalte Pool, der sich 
im Außenbereich befand, in dem so mancher 
unfreiwillig landete und ein Eisbad nahm!

Das war’s leider schon von unserem kurzen 
Bericht, der natürlich mit Ironie zu verstehen 
ist, über das Tennis Camp in den Osterferien. 
Zu sagen bleibt uns nur noch, dass dieser Ur-
laub wirklich jedes Jahr aufs Neue total ge-
lungen ist!!!

Tennisferien mit Be Tennis

von

Isabel & Valentin

Tortur
am Gardasee
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Bambini 12 II (4er)
SV Wenzenbach II
Junioren 18 (4er)
TSV Kareth-Lappersdorf
Mädchen 14 II (4er)
Bambini 12 (4er)
Bambini 12 III (4er)
Bambini 12 IV (4er)
Herren 40
TC Rot-Blau Regensburg III
Herren 30 III (4er)
TG Neunkirchen
Herren 40 III (4er)
Herren 50 II (4er)

TeG Steinwald-Fichtelgebirge
Herren III (4er)
Herren 30 II
Damen
SV Neusorg
TG Neunkirchen
TV Glück auf Bodenwöhr
Dunlop Kleinfeld U9 (4er)
TC Rot-Blau Regensburg

TB/ASV Regenstauf
TC Rot-Blau Regensburg IV

TV Glück auf Bodenwöhr
Bambini 12 V (4er)
Bambini 12 (4er)
TC Schwarz-Weiß Schwabelw.
TC Sport Scheck
ASC Sengenthal
Damen II
Herren 30 II

SV Wenzenbach II

SSV Köfering
Bambini 12 V (4er)
SV Obertraubling
Knaben 16 (4er)
TC Maxhütte
TC Maxhütte
SV Wenzenbach
TC Schwarz-Weiß Schwabelw.
TC RC Sport
Damen II
TV Geisling
Herren 40 II
TC Rot-Blau Regensburg II
TC BW Sulzbach-Rosenberg

Herren
TC Sünching
TC Neutraubling II
SB Versbach
Damen 30 (4er)
Knaben 14 (4er)
Herren 40 IV (4er)
TC Rot-Blau Regensburg II
Dunlop Kleinfeld U9 II (4er)

MidCourt U10 (4er)
MidCourt U10 II (4er)

Mädchen 14 (4er)
TSV Kareth-Lappersdorf
TC Amberg am Schanzl
Bambini 12 III (4er)
Herren 40
Herren 30
SpVgg Schirmitz
TC Grün-Weiß Nittendorf II
Herren 30 III (4er) Spielor-
t:SGR SG ...d Regensburg

K1
K1
BL
B1
B1
BL
K1
K1
RL
BL
B1
BL
B2
B1

BL
K1
BL
BY
BL
BL
K1
K1
K1

K1
K1

BL
K1
BL
K1
RL
LL
BL
BL
B1
 

Sa. 09.05.2020

09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
12:00
14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
So. 10.05.2020

10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
15:00
16:00
16:00
Fr. 15.05.2020

15:00
15:00
Sa. 16.05.2020

09:00
09:00
09:00
09:00
12:00
13:00
14:00
14:00
14:00
 

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Medenspiele Termine 2019

Die Medenspiele sind Deutschlands Mannschafts - Saisonspiele. Sie wurden nach 
Carl August von der Meden benannt, einem ehemaligen Präsidenten des DTB.



14:00
 
14:00
So. 17.05.2020

10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
 
10:00
10:00
10:00
15:00
15:00
16:00
16:00
Do. 21.05.2020

10:00
10:00
10:00
 
10:00
10:00
11:00
Fr. 22.05.2020 

15:00
15:00
Sa. 23.05.2020

09:00
 
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
 
09:00
09:00

BL
 
BL

B1
BL
B2
K1
B2
 
BY
LL
BL
B2
B1
K1
K1

LL
LL
B1
 
BL
BY
RL

15:00
15:00

BL
 
B1
BL
K1
K1
B1
 
BL
K1

TeG Steinwald-Fichtelgebirge
Spielort: TC Waldershof
TC Paulsdorf

TC Neutraubling
Herren
TST Grünthal
TSV Alteglofsheim
TC Kümmersbruck II
Spielort: TC Paulsdorf
TV Fürth 1860
Herren 50
TC Amberg am Schanzl
Damen III (4er)
Herren 50 II (4er)
Dunlop Kleinfeld U9 (4er)
TC Rot-Blau Regensburg III

TC Großberg
SG Hohenschambach
Herren 30 III (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
TC Neutraubling
Damen
Herren 40

SV Zeitlarn
MidCourt U10 II (4er)

Junioren 18 (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
TC Rot-Weiß Cham
TC Rot-Blau Regensburg
SV Wenzenbach II
Bambini 12 V (4er)
Mädchen 14 II (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
Bambini 12 (4er)
Bambini 12 III (4er)

 

Herren 40 II
 
Juniorinnen 18 (4er)
TC Grün-Rot Weiden
Herren II
Herren III (4er)
Herren 40 III (4er)
 
Damen
TC Kümmersbruck
Knaben 14 (4er)
TC Sünching
DJK Berg
SV Zeitlarn
Dunlop Kleinfeld U9 II (4er)

Herren 30
Herren 50
TC Großberg II
 
Herren 40 II
DRC Ingolstadt
MTTC Iphitos München

MidCourt U10 (4er)
TC Rot-Blau Regensburg

TC Rot-Blau Regensburg
 
Knaben 16 (4er)
Mädchen 14 (4er)
Bambini 12 II (4er)
SSV Köfering
TC Neunburg vorm Wald
 
TC Rot-Blau Regensburg
TSV Kareth-Lappersdorf II

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Medenspiele Termine 2019
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14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
So. 24.05.2020

10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
 
10:00
10:00
11:00
Fr. 29.05.2020 
15:00
15:00
Sa. 13.06.2020 
09:00
09:00
14:00
14:00
14:00
14:00

So. 14.06.2020 

10:00
10:00
10:00
Fr. 19.06.2020 
15:00
15:00
Sa. 20.06.2020

09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
12:00
13:00

B1
K1
BL
B2
BL
BL

B1
B2
LL
LL
BL
 
BL
BY
RL

K1
K1

K1
K1
B1
BL
BL
B1

K1
B2
BL

K1
K1

BL
B1
BL
K1
B1
K1
K1
RL
LL

SC Sinzing
1. FC Schwandorf
Damen II
TC Schwarz-Weiß Schwabelw.
Herren 30 II
TC Teublitz

TSV Beratzhausen
TC Schwarz-Weiß Schwabelw.
TC Goldbach
TC Ingolstadt
TeG Steinwald-Fichtelgebirge
Spielort: TC Waldershof
TC Grün-Weiß Waldmünchen
MTV Bamberg
TC Schönbusch Aschaffenburg

ASV Burglengenfeld
MidCourt U10 II (4er)

Bambini 12 IV (4er)
Bambini 12 V (4er)
ESV Regensburg
Damen II
Herren 30 II
Herren 30 III (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg

Herren III (4er)
Herren II
Damen 30 (4er)

MidCourt U10 (4er)
SpVgg Hainsacker

TC Amberg am Schanzl
Knaben 16 (4er)
TC Rot-Weiß Cham
TC Aufhausen
TSV DETAG Wernberg
TSV Wörth
Bambini 12 IV (4er)
Herren 40
Herren 50

Damen 40 (4er)
Herren 40 IV (4er)
TC Aufhausen
Damen III (4er)
MSC Pfatter
Damen 30 (4er)

Juniorinnen 18 (4er)
Herren II
Herren 30
Herren 50
Knaben 14 (4er)
 
Herren
Damen
Herren 40

MidCourt U10 (4er)
SG Post Süd Regensburg

SV Wenzenbach
TSV Oberisling
Herren 50 II (4er)
ASV Neustadt
TC Hohenbogen-Vordermais
TC Teublitz

SV Wenzenbach II
TSV Kareth-Lappersdorf
TSV Erbendorf

TC Rot-Blau Regensburg II
MidCourt U10 II (4er)

Junioren 18 (4er)
TSV Beratzhausen
Mädchen 14 (4er)
Bambini 12 V (4er)
Mädchen 14 II (4er)
Bambini 12 III (4er)
TC Großberg II
TC Pfarrkirchen
SC Großschwarzenlohe

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Medenspiele Termine 2019
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14:00
 
14:00
14:00
14:00
So. 21.06.2020

10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
15:00
15:00
15:00
16:00
16:00
Fr. 26.06.2020

15:00
15:00
Sa. 27.06.2020 

09:00
09:00
09:00
09:00
09:00
 
09:00
09:00
12:00
13:00
13:00
14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
So. 28.06.2020 

10:00
10:00
10:00
10:00
10:00
15:00
16:00
16:00

B2
 
K1
BL
BL

B2
K1
LL
BL
BY
B1
B1
K1
K1
K1

K1
K1

BL
B1
BL
BL
B1
 
K1
K1
RL
LL
LL
B2
B2
B1
BL
BL

BL
K1
B1
BL
BY
B1
K1
K1

Herren 40 III (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
SV Zeitlarn
TC BW Sulzbach-Rosenberg
SV Wenzenbach

SSV Köfering
FC Tegernheim
TC Hof
Herren
Damen
Damen 40 (4er)
Juniorinnen 18 (4er)
Bambini 12 II (4er)
TC Teublitz II
Dunlop Kleinfeld U9 II (4er)

1. FC Schwandorf II
SC Sinzing

TC Rot-Weiß Cham
TV Burglengenfeld
Mädchen 14 (4er)
TC Rot-Weiß Cham
Mädchen 14 II (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
TC Großberg II
Bambini 12 IV (4er)
Herren 40
Herren 30
NHTC Nürnberg
MSC Pfatter
TSV Kareth-Lappersdorf
TV Parsberg
TC Neutraubling
TC Rot-Blau Regensburg

TC Rot-Blau Regensburg
SV Donaustauf
FC Tegernheim
Herren
Damen
Damen 40 (4er)
Dunlop Kleinfeld U9 (4er)
TSV Kareth-Lappersdor

SV Wenzenbach II
 
Herren 40 IV (4er)
Herren 40 II
Herren 30 II

Herren II
Herren III (4er)
Herren 30
TC Amberg am Schanzl II
TB Erlangen
TC Kümmersbruck II
TC Grün-Weiß Nittendorf
TSV Oberisling
Dunlop Kleinfeld U9 (4er)
SV Wenzenbach

MidCourt U10 (4er)
MidCourt U10 II (4er)

Junioren 18 (4er)
Knaben 16 (4er)
TC Amberg am Schanzl
Bambini 12 (4er)
TC Grün-Weiß Nittendorf
 
Bambini 12 III (4er)
TSV Kareth-Lappersdorf II
TVA 1860 Aschaffenburg
SC Uttenreuth
Herren 50
Damen III (4er)
Herren 40 III (4er)
Herren 50 II (4er)
Damen II
Damen 30 (4er)

Knaben 14 (4er)
Herren III (4er)
Herren 30 III (4er)
TC Rot-Weiß Auerbach
TC Bamberg
TV Geisling
TC Grün-Weiß Nittendorf
Dunlop Kleinfeld U9 II (4er)

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Medenspiele Termine 2019



Sa. 04.07.2020

09:00
09:00
09:00
09:00
 
13:00
13:00
14:00
14:00
 
14:00
14:00
So. 05.07.2020 

10:00
10:00
10:00
10:00
11:00
 
15:00
15:00
15:00
Sa. 11.07.2020 

09:00
 
09:00
09:00
09:00
09:00
 
13:00
13:00
14:00
14:00
14:00
14:00
14:00
So. 12.07.2020 
10:00
10:00
10:00
10:00
15:00
15:00

K1
BL
BL
B1
 
LL
LL
B1
B2
 
BL
B1

BL
BL
BL
BY
RL
 
B1
B2
B1

BL
 
B1
K1
K1
B1
 
LL
LL
B2
BL
B2
BL
BL

BL
B2
K1
BL
B1
B1

Bambini 12 II (4er)
Mädchen 14 (4er)
Bambini 12 (4er)
Mädchen 14 II (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
Herren 30
Herren 50
TC Rot-Weiß Amberg
Herren 40 III (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
TC Rot-Weiß Amberg
TC Kallmünz

Herren 40 II
Damen II
TC Rot-Blau Regensburg IV
ASV Neumarkt
TeG Dachau-Süd
Spielort: TC Dachau 1950
Juniorinnen 18 (4er)
Damen III (4er)
TC Großberg

Junioren 18 (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg
Knaben 16 (4er)
Bambini 12 II (4er)
TSV Wörth
TeG Steinwald-Fichtelgebirge
Spielort: TC Waldershof
Herren 30
Herren 50
TC Grün-Weiß Nittendorf
SC Sinzing
VfB Bach
SV Zeitlarn
TC Grün-Weiß Waldmünchen

Knaben 14 (4er)
Herren II
Herren III (4er)
TC Teublitz II
Juniorinnen 18 (4er)
Herren 50 II (4er)

Bambini 12 V (4er)
TC Aufhausen
TeG Steinwald-Fichtelgebirge
1. FC Schwandorf
 
TG Culmitz
SV Nürnberg-Reichelsdorf
Damen 40 (4er)
TC Schwarz-Weiß Schwabelweis
 
Herren 30 II
Herren 30 III (4er)

TC Rot-Blau Regensburg
TC Amberg am Schanzl
Herren
Damen
Herren 40
 
TC Rot-Weiß Cham
DJK Steinberg
Herren 50 II (4er)

TC Rot-Blau Regensburg II
 
TC Neutraubling
TSV Kareth-Lappersdorf
Bambini 12 IV (4er)
Mädchen 14 II (4er)
 
TC Grün-Rot Weiden
SportVgg Mögeldorf 2000
Damen III (4er)
Herren 40 II
Herren 40 III (4er)
Damen 30 (4er)
Damen II

TC Rot-Weiß Cham
SV Wenzenbach
TC Aufhausen
Herren
TC Teublitz
TSV Pavelsbach

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
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eis

Sa. 18.07.2020 
09:00
09:00
14:00
14:00
14:00

So. 19.07.2020 
10:00
10:00
10:00
10:00
15:00

K1
K1
BL
BL
B2

B2
K1
BL
BL
B1

TC Aufhausen
Bambini 12 III (4er)
Herren 30 II
Herren 40 II
Herren 40 III (4er)
Spielort: SG ...d Regensburg

Herren II
Herren III (4er)
Damen 30 (4er)
ASV Burglengenfeld
Damen 40 (4er)

Bambini 12 II (4er)
Bambini 12 IV (4er)
TB Wiesau
TC Rot-Weiß Auerbach
SV Wiesent

SV Obertraubling
TC Schwarz-We...wabelweis II
TC Flugplatz Bruck
Herren
FC Mintraching

Termin Liga Heimmannschaft Gastmannschaft
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